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Vision
Es war ein Gesicht,
Das mich heim Damen rief,
Ganz nah' zu mir gebeugt,
Dieweil ich schlief.
Ich kannte es nicht,
Hatt' es noch nie gesehn,
Und war fest überzeugt,
Engel zu sehn.
Der Tag verging.
Viel Tränen und viel Schmerz
Zerrissen mir den Sinn,
Seele und Herz.
Das Gesicht war entschwunden,
Doch ich dachte an Dich.
Als Du zu mir kamst,
Erkannt' ich das Gesicht:
Es war Dein Gesicht,
Das mich beim Namen rief,
Zärtlich zu mir gebeugt,
Dieweil ich schlief.
Eio

en Ufschteller!
Es juckt mich am kleinen Zeh,
mein Bauchfell ist überstrapaziert,
das Herz pocht auf vollen Touren,
und die Augen sind rot geädert
vom langen lesen.
Tja... ich habe RUBINROTER DSCHUNGEL

gelesen, oder besser: verschlungen,
ausgesaugt, ausgeschöpft - bis zum
letzten Punkt.
Endlich ein aufgestellter lesbenroman
- und in Deutschi
Da kann ich nur noch krächzen:
Schnapp dir deinen Besen, Hexe -
und flieg in den nächsten Erauen-
buchladenl
Susanne M.

Inserate
Club für Lesben + andere Frauen

/fopunze/» Leonhardstrasse 19
8OO6 Zürich

jeden zweiten Sonntag ab 20 Uhr
io.f24.i2.76/7>21.1.79/k* 18.2/usw. Eintritt Fr.3.-

ErauenbeZiehung - Frauenliebe ÇQQ
Endlich gibt es in Konstanz eine

lesbengruppe I

Wir treffen uns jeden ersten Mon-
tag um 20.00 Uhr im Frauenzentrum
Konstanz, Gütlestr. 8 (Tel. 0049/ hT)7531/23536) VY

HEXENGEFLÜSTER 2

HEXENGEFLÜSTER 2-Fr»u»n greifen zur Stlbithllfe
üto«r»rb#ittt u.orwglttrt v.Chrlttitne Iwtrt.Osbv Ktritci

Au« HtW iHhäl»;

ilf Gt!seH«M WH trtm weiblichen Körpvr
-VöH dm WfclitiDII dar Frautn tur Ignoranz
d«i Gynäkologie

-Informational lur Salbtluntärtuchung
-Gaburt
—Menopause
-Gmund sein-Gesund bleiben
-Kürettage.Abiaugmethoden u.Menstruelle Extraktion
-Modelle von Abtreibkliniken in den USA
—Geiundheittveriorgung von Frauen fur Frauen in

den USA

GiIO
eine DtnoiiiKnr
ztnsdimc zur
stiDiinre

v

Frauün.dl« l>» dl« ante Zeitschrift zur Selbsthilfe.
CLIO Ist «Ute Zeltung.Wir drucken gern eure Artikel
Briete und Zuschriften.
CLIO erscheint vierteljährlich.jede Nummer mit
Informationen und Erfahrungen zu einem bestimmten
Thema.Die jahrliche Dezember-Ausgabe bringt euch
„Selbsthilfe in aller Welt".

Aus dan bisherigen Nummern;

Nr.0: -Frauen verhindern Schließung von
Abtrelbklinik In Holland

Nr.1/2 —Ich war in einem Selbsthilfekurs
Nr.3: -Schwerpunkt Selbsthilfe in aller Welt
Nr.4: -Schwerpunkt Bevölkerungspolitik und

SterlllsetionimlQbrauch

HEXENGEFLÜSTER:in Buchläden u.beim Frauenbuchvertrieb für 10 DM erhältlich
CLIOiAbo's beim FFGZ gegen Vorauszahlung von 11 DM auf das Konto der FFGZ
Sparkasse d.Std.Berlin-W. Kontonr.064000733,Einzelausgaben beim Frauenbuchvertrieb.

********** *„arcisstraße 57
8000 munchen 40
tel 089/3781205 -fc

lesbenverlag »

* V " COME OUT
interviews mit lesbischen frauen I
aus den unterschiedlichsten heterosexuellen lebenser-
fahrungen sind diese frauen alle zum selben Schluß
gekommen: sie können ihre eigenen interessen und
möglichkeiten nur erkennen und verwirklichen wenn
sie sich dem männlichen einfluß auch im sogenann-
ten privatbereich entziehen und ihre energien und ge
fühle ungebrochen frauen zuwenden, sie berichten in
diesem buch über ihre erfahrungen und verände
rungsprozesse.
150 seiten, 12 mark

Verkauf ausschließlich in Frauenbuchläden
Direktbestellungen bei den Vertrieben und beirr
Verlog. Begründung ist in den Büchern abgedruckt

münchener lesbentheater
SAPPHO UND ALLE DIE DANACH KAMEN
diese photobroschüre dokumentiert das theaterstück
der münchener lesbenveranstaltung und zeigt, daß
lesben einen bedeutenden teil unserer kulturge-
schichte geprägt haben, es ist ein versuch, die totge-
schwiegene lesbische kulturgeschichte im rampen-
licht wieder zu erhellen.
40 sehen, 10 mark _
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